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Betreff: Ich bin wieder da!

Hallo zusammen

Seit heute Mittag bin ich wieder auf der Insel und langsam auf dem aufsteigenden Ast. Die 
Schmerzen lassen nach, konnte ich doch von gestern auf heute das erste Mal fast 
durchschlafen und haben mich keine Weinkrämpfe mehr geschüttelt. Ich will hier jetzt auch 
gar nicht lange rumjammern, denn dafür ist mir das blöde Vieh, was es auch immer war, zu 
wenig wert! Da bisher aber nur Mischa in seinen Worten wiedergeben konnte, was denn 
passiert ist, möchte ich mich  nun doch auch noch melden:
Nachdem ich ja am Anfang gar nicht damit gerechnet habe, dass das etwas schlimmeres wird, 
war es mir dann Mittwoch Nacht ganz anders, als ich meine
2 blauen Finger nicht mehr gespürt habe! Die Schmerzen kann man nicht beschreiben, als ob 
jemand deine Hand ins Feuer hält und gleichzeitig ein anderer mit Nadeln darauf einsticht.
Es mag vielleicht komisch klingen, aber die Zeit im Navi Spital in Bitung war genial. Die 
Menschen sind so etwas von herzlich und rührend, dass kann ich nicht beschreiben. Jedes Mal 
wenn ich auf dem Gang eine rauchen gegangen bin, sind sie aus allen Zimmern und Gängen 
zu uns geströhmt und haben uns mit Mister Mischa und Misses Carmen begrüssst, angefangen 
über meine Hand zu diskutieren. Die Verständigung war mehrheitlich sehr schwierig, deshalb 
haben wir auch meistens viel gelacht. Auch die Krankenschwesterm, welche es nicht immer 
leicht mit mir hatten, waren sooooooooo nett. Haben meinen Arm gestreichelt und immer süss 
gelächelt und viel gekichert.
Die Arztvisite auf dem Gang vor dem "Toko" (Kiosk) und der "Kantini"
(Restaurant) war der absolute Hammer, die halbe Navy stand dabei und hat mitdiskutiert, 
Thesen über den möglichen Übeltäter aufgestellt, meine Hand nach vorne und hinten gedreht 
und viel gesagt. Als ich um eine Übersetzung gebeten habe, meinte der Arzt ganz trocken, das 
könne er nicht übersetzen...
Den DVD Player habe wir heute den Schwestern geschenkt und unsere Buben schauen gerade 
einen der ersten 16 Filme welche wir gekauft haben.

Die grösste aller Stützen in der vergangenen Woche war mir aber Mischa. Ich kann mich 
nicht genug bei ihm für seine Geduld, seine Nerven, seine Unterstützung, seine lieben 
Gedanken und Ideen bedanken! Ihr habt in ihm einen wunderbaren Sohn, Bruder, Onkel, 
Götti, Freund, Arbeitspartner, Ex-Freund, Kollegen, Posaunenspieler....Ich liebe Dich 
Mischa!!!!!!!!!!

So, nun versuche ich mich nicht zu fest auf meine blauen Fingersptizen zu konzentrieren. Die 
Angst, sie könnten absterben, obwohl mir jeder versichert, dass sie es nicht werden, ist riesig! 
Da ich aber nur ganz kurz kein Gefühl drin hatte, und sie auch immer durchblutet waren, wird 
das sicherlich bald wieder werden.
Tauchen ist erst mal nicht, hätten eh keine Gäste. Irgendwann werde ich aber noch einmal an 
den Tauchspot gehen und das vedammte Vieh suchen, es anspucken, beschimpfen und (mit 
Handschuhen) in 10000000000 Stücke schneiden
:-)

Lasst es Euch gut gehen! Wir hatten gerade Pasta (natürlich hat auch das Mischa organisiert) 
und lassen den Abend mit Will Smith zu Ende gehen!

Fotos sind im Internet mit super lustigem Video, für alle die sich Bauchkrämpfe holen wollen.



Viel Schmütz
Carmen


